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Wir freuen uns auf Sie!
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Ihr Frischelieferant in der Heide

… ist seit 1911 in Familienbesitz. Die 18 ha  Ackerland 
und 2 ha Wald werden konventionell im Nebenerwerb 
bewirtscha� et. Neben dem Ackerbau halten wir Hühner, 
Schweine und Bienen. Unsere Philosophie ist: „Klasse statt 
Masse“. Denn unsere Umwelt liegt uns am Herzen.

Haben Sie Fragen, dann sprechen Sie uns gerne an.
Wo Qualität 
und guter Geschmack 
noch zu Hause sind.



Huhner
Bienen

Unsere Schweine

Unsere
Unsere

…  haben täglich freien Auslauf. Das Futter ist speziell auf 
ihren Bedarf abgestimmt. Zusätzlich erhalten sie Gersten-
körner, um ihr natürliches Pickverhalten zu fördern.

• Täglichen freien Auslauf

• Kein Einsatz von Antibiotika

• Förderung Ihres natürlichen Pickverhalten

   durch zusätzlicher Fütterung von eigener Gerste

• Es werden keine Schnäbel gekürzt

… sind unser Beitrag zum Naturschutz. Sie 
bestäuben unsere Blumen und Bäume und tragen so den
Nektar in die Waben ein. So sichern Sie einen Großteil der 
Ernte. Zusätzlich legen wir einen Blühstreifen an, damit den 
Bienen eine ausreichende Futterquelle zur Verfügung steht. 
Die Bienen sind uns so wichtig, dass auch Völker in Neuen-
kirchen im Kirchweg 9 stehen. 

• 8 Bienenvölker

• Anbau von Blühstreifen auf 0,9 ha

… werden bei uns geboren und aufgezogen. Sie bekommen 
unser Getreide plus Eiweiß und Mineralstoffe als Futter. Wir 
bieten ihnen in ihren Buchten viel Platz. Dadurch können 
wir auf Antibiotika und das Kopieren der Ringelschwänze 
verzichten.

• Geboren und Aufgewachsen auf unserem Hof

• Kein Einsatz von Antibiotika

• Verfütterung von eigenem Getreide plus Eiweiß 
   und Mineralsto� en

• Viel Platz im Stall

• Schweine behalten Ihren 
   Ringelschwanz

• Kurzer Transportweg zum 
   Schlachter

• QS geprü� er Betriebszweig

Unser Ackerbau
… ist die Futterquelle für unsere Tiere. Wir bauen Gerste, 
Triticale und Hafer als Futter für Schweine und Hühner an. 
Des Weiteren werden Stärkekarto� eln zur Gewinnung von 
Karto� elstärke und Speisekarto� eln für den direkten Ver-
kauf angebaut. Die 18 ha Ackerland und 2 ha Wald werden 
konventionell im Nebenerwerb bewirtscha� et.
• Bewirtscha� ung von 18 ha
• Anbau von Getreide für die Tierfütterung
• Anbau von Karto� eln
• Anlegen eines Blühstreifens für Bienen und 
   andere Insekten und zur Verbesserung 
   der Bodenstruktur


